
ZEITUNG FÜR NETPHEN, WILNSDORF, BURBACH UND NEUNKIRCHEN

meisters Paul Wagener. Nach einer
Stärkung mit Bratwurst, ehrten der
Leiter derFeuerwehrSebastianReh
und der Stadtjugendwart Christian
Leyener, gemeinsam mit den Politi-
kern, die Jugendlichen. Auch wenn
am Ende die Jugendfeuerwehr

Dreis-Tiefenbach diemeisten Punk-
te gesammelt hatte und den Wan-
derpokal überreicht bekam, so wa-
ren alle Teilnehmer Sieger. Denn al-
le hatten als Team zusammenge-
standen und gemeinsam die gestell-
ten Aufgaben gelöst.

In Unglinghau-
sen trägt die
Jugendfeuer-
wehr Netphen
ihre Stadtmeis-
terschaft aus.
MARKUS RODDEY /

FEUERWEHR NETPHEN

Geschichte der
Peterskapelle

Netphen. Zum Gedenktag „Der
Apostel und Petrus und Paulus“ fin-
det amDonnerstag, 29. Juni, um 15
Uhr eine Andacht in der St. Peters-
kapelle inNetphen statt. ZuGast ist
u.a. der Seniorenclub Herzhausen.
Nach dem Kurzgottesdienst wird
die Geschichte, der bereits 1257 er-
wähnten St. Peterskapelle Nieder-
netphen durch Manfred Schröder
erläutert. AmSamstag, 1. Juli, feiert
die Kirchengemeinde um 18 Uhr
ihren Abendgottesdienst im Simul-
tangotteshaus am St. Petersplatz.
Der ev. Singkreis Wenden ist zu
Gast.

Chor lädt ein
zumWaldfest

Eschenbach. Der MGV Frohsinn
Eschenbach feiert dieses Jahr das
61. Waldfest in Eschenbach, In der
Kempe, auf dem Waldfestplatz und
lädt gleich zu einemganzenFestwo-
chenende ein. Beginn ist am Sams-
tag, 1. Juli, um 19.30Uhr. AmSonn-
tag geht es um 11 Uhr weiter. Am
Samstag wird die Tanzgruppe Do-
mino auftreten. Für das leibliche
Wohl ist mit Fassbier, traditionellen
und vegetarischen Grillspezialitä-
ten und einer Cocktailbar gesorgt.
Am Sonntag findet die erste Kalün-
gelmeisterschaft statt. Das Spiel ist
bekannt aus dem Zeichentrickfilm
„Werner“.AußerdemwirdamSonn-
tag ein Nagelbalken zum Wettna-
geln mit dem Rohrhammer und ein
Sandkasten für die Kleinen aufge-
stellt.

Natur-Detektive
imWald

Obersdorf. Die Biologische Station
Siegen-Wittgenstein lädt im Rah-
men des Kinderprogrammes „Na-
tur-Detektive“ am Dienstag, 4. Juli,
von 14 bis 17 Uhr zu einem span-
nenden Walderlebnisnachmittag
für Kinder zwischen 8 und 12 Jah-
ren ein. Im Wald gibt es viel Unbe-
kanntes zu entdecken. Wer wohnt
unter der Erde? Warum gibt es so
viele Borkenkäfer? Wie hängt im
Waldallesmiteinander zusammen?
Diesen und vielen anderen Ge-
heimnissen wollen die „Natur-De-
tektive“unter derLeitungvonWild-
nispädagogin Silke Schütz auf die
Spur gehen. Treffpunkt ist der
Sportplatz Obersdorf. Die Teilneh-
mer werden gebeten, wetterange-
passteKleidung,Sonnenschutzund
ein kleines Picknick mitzubringen.

Anmeldungen: www.biostation-siwi.de,
02732/7677340

Blutspende: Drei
Termine im Juli

Netphen/Wilnsdorf. Die nächsten
BlutspendeterminedesDRK finden
amFreitag, 7. Juli, von16bis 20Uhr
in der Dreisbachhalle in Dreis-Tie-
fenbach und von 16.30 bis 20 Uhr
im evangelischen Gemeindezent-
rum Rödgen statt, außerdem am
Donnerstag, 13. Juli, 17 bis 20 Uhr,
in der Festhalle Wilnsdorf. Blut
spenden kann jeder ab 18 Jahren,
Neuspender bis zum 69. Geburts-
tag. Zur Blutspende muss ein amtli-
cher Lichtbildausweis mitgebracht
werden. Männer dürfen sechs Mal
und Frauen vier Mal innerhalb von
zwölf Monaten Blut spenden.

Um Terminreservierungen unter
www.blutspende.jetzt wird gebeten. re-
duzieren Warteschlangen und garantie-
ren höchstmögliche Sicherheits- und
Hygienestandards.

Stärkungspakt:
Bis zu 3000Euro

für Vereine
Berechtigte können

Antrag noch
bis 15. August stellen

Netphen. Vor dem Hintergrund der
krisenbedingt steigenden Energie-
preise, der hohen Inflation und
einer verstärkten Inanspruchnah-
me sozialer kommunaler Infra-
strukturen greift das Land Nord-
rhein-Westfalen seinen Städten und
Gemeinden mit dem sogenannten
„StärkungspaktNRW– gemeinsam
gegen Armut“ finanziell unter die
Arme.
Die Stadt Netphen gibt das Geld

an gemeinnützige soziale Einrich-
tungen und eingetragene Vereine
weiter, die die Auswirkungen der
Corona-PandemieunddesAngriffs-
krieges auf die Ukraine ebenfalls
stark spüren und vor großen He-
rausforderungen stehen. Berechtig-
te können ab sofort und noch bis
zum 15. August einen Antrag auf
Förderung bei der Stadt Netphen
einreichen. Die Gelder können für
krisenbedingte Mehrausgaben bei
laufendenAngeboten, fürdieSchaf-
fung neuer Angebote und Einzel-
fallhilfen eingesetzt werden. Dazu
zählen beispielsweise Miet- und
Mietnebenkosten, Strom- und Hei-
zungskosten, Müllentsorgung, Ein-
kauf von Lebensmitteln, Ver-
brauchsgütern, Reinigungs- und
Desinfektionsmittel, Handschu-
hen,Masken,Besteck,Einmal-oder
Mehrweggeschirr, Küchenutensili-
en, Personalausgaben oder Hono-
rarausgaben für ausgewiesene
Fachkräfte sowie Ungelernte, Eh-
renamtliche oder studierendeMini-
jobber.
Die Höhe der Förderung für Ver-

eine und Einrichtungen beträgt bis
zu 3000 Euro und richtet sich nach
der Anzahl der Anträge.

Weitere Informationen zur Förderung
durch den Stärkungspakt NRW gibt es
bei Frau Schatt unter der Telefonnum-
mer 02738 603-128 oder per Mail an
a.schatt@netphen.de.

Dortmunder
Straße: Sperrung

Wilnsdorf. Ein Teil der Dortmunder
Straße, die durch das Industriege-
biet Lehnscheid führt, bekommt
eine neue Straßendecke und wird
deshalb vom 30. Juni bis zum 3. Juli
gesperrt. Aus Wilnsdorf kommend
liegt der betroffene Abschnitt zwi-
schen der ersten und zweiten Ein-
fahrt des Industriegebiets. Da die
Sanierung bis in die zweite Einfahrt
hineinreicht, können nur die erste
und dritte Einfahrt genutzt werden.
Ab3. Juli ist die Straßedurchdas In-
dustriegebiet Lehnscheid wieder
frei. Bevor es mit der Deckensanie-
rung losgeht, wird die Gelegenheit
genutzt, Arbeitenanverschiedenen
Abwasseranlagen durchzuführen.

Weltneuheit aus
Ideenschmiede
Siegerland

Neuer Spezialtiefbau-Zug verbessert Arbeit in
anspruchsvoller Geografie und bei wenig Platz
Hendrik Schulz

Burbach. Die Deutsche Bahn will
und muss ihre Infrastruktur drin-
gend erneuern und ausbauen. Der
Rückbau von Gleisen macht dem
Staatskonzern mittlerweile schwer
zu schaffen, was Pünktlichkeit und
Netzkapazitäten angeht. Die Firma
Hering mit Sitz in Holzhausen hat
zusammen mit Partnerunterneh-
men den „Gleisgründungszug“
(GGZ) auf die Schiene gestellt. Das
hochspezialisierte Baufahrzeug
kann der Bahn beimAusbau poten-
ziell hervorragende Dienste leisten.
DerGGZist so etwaswiedie eier-

legendeWollmilchsau an der Schie-
nen-Baustelle. Er kannLöcher boh-
ren und betonieren, rütteln und
pressen, erbringt seineigenesWerk-
zeug auf zwei separaten Waggons
mit und baut sich selber auf. Das
kann ein entscheidenderVorteil auf
der Baustelle sein, so die Firma He-
ring – denn entlang von Gleisen ist
es oft sehr schwierig bis unmöglich,
alleStellenvonaußenmitdenerfor-
derlichen schweren Maschinen zu
erreichen. Der GGZ kann auf dem
Gleis selbst zum Einsatzort rollen,
auch in anspruchsvoller Geografie
und beengten Platzverhältnissen,
und von den Schienen aus operie-

ren. Er ist dabei so konstruiert, dass
er während der Bautätigkeit nicht
über mögliche Nachbargleise ragt
und der Zugverkehr dort weiter
stattfinden kann. Dadurch ergeben
sich Möglichkeiten für ganz neue
Arbeitsprozesse, so Firmenchefin
Annette Hering. Der Gleisausbau
sei definitiv einThemadernächsten
Jahrzehnte.
Dr. PhilippNagl, Vorstandsvorsit-

zender der DB Netz, hat sich auf
einer Bahn-Baustelle bei BadCann-
statt nun ein Bild von den Einsatz-
möglichkeiten des GGZ gemacht.
Er besucht regelmäßig Firmen, die
Innovationen rund um den Gleis-
bau entwickeln. Den Gleisgrün-
dungszug hat die Firma Hering zu-
sammen mit der Firma Kirow Ar-
delt, Weltmarktführer für Eisen-
bahnkranesowiederBauerMaschi-
nen Group/RTG Rammtechnik,
Spezialisten für Vibrations-, Ramm-
und Pressarbeiten, entwickelt. Mit
Blick auf die umfassende Erneue-
rung des deutschenSchienennetzes
sagt Nagl: „Wir haben Großes vor.“
Die bestehende Infrastruktur solle
komplett auf Stand gebracht wer-
den, von Gleisen über Oberleitun-
gen bis zu Brücken. Mit den Part-
nern aus der Industrie sei man stän-
dig imGespräch über neue Techno-
logien, „wie man es besser machen
kann“ – zum Beispiel mit dem
GGZ.
Mitte Mai fiel der Startschuss für

das 1. Projekt der Allround-Maschi-
ne.DasTeamderHeringGrundbau
GmbH hatte dort den Auftrag, die
Gründung für 16 Signalausleger
durchzuführen, alsodieFundamen-
te für die riesigen Bauteile fertigzu-
stellen. Insgesamt 18 Bohrpfähle, 6
bis 22 Meter länge, wurden dazu
nach Unternehmensangaben mit
Hilfe des „gleisgebundenen Träger-
geräts“ in die Erde gebracht.
DieFirmaHering ist stolz auf ihre

Innovation: „DiesesGerät ist bisher
einzigartig und an die Herausforde-
rungen und bisher nahezu unlösba-
renAnforderungen imBahnbau an-
gepasst“, so das Unternehmen, das
sich seit Jahrzehnten im Bahnbau
spezialisiert hat undauf dieserBasis
auch die Idee zur Entwicklung des
Gleisgründungszugs lieferte. „Wie-
der einmal eine Idee aus dem Sie-
gerland.“

Die Firma Hering aus Holzhausen entwickelt einen Gleisgrün-
dungszug (GGZ). HERING GRUNDBAU

Hering hat auch Beiträge zur
Energiewende: In Zusam-
menarbeit mit der HTWK
Leipzig, der Fraunhofer-Ge-
sellschaft, der TU Dresden
und SUNOVATION® hat HE-
RING die SOLAR.con® Fassa-
de entwickelt. SOLAR.con®
ist eine Sichtbetonfassade
mit Photovoltaik-Kleinmo-
dulen, die im eigenen Fertig-
teilwerk produziert wird.

Das Unternehmen deckt sei-
nen eigenen Stromver-
brauch mittlerweile zu 94
Prozent selbst. Die Photovol-
taikanlagen auf demWerks-
gelände wurden jetzt noch
einmal erweitert. Jährlich
werden so 576.000 Kilowatt-
stunden Strom erzeugt.

Sonnenenergie

Jugendfeuerwehr: Nur Sieger beiMeisterschaft
Betreuung des Nachwuchses in Unglinghausen ist für weitere fünf Jahre geregelt

Unglinghausen. In Unglinghausen
fand jetzt dieStadtmeisterschaft der
Jugendfeuerwehr Netphen statt:
Mädchen und Jungen aus nahezu
allen Einheiten absolvierten in
ihren Gruppen insgesamt fünf Auf-
gaben, bei denen sie Punkte sam-
meln konnten.
So mussten Knoten und Stiche

gestochen, eine Murmel durch
einen Schlauch manövriert, mög-
lichst vieleWasserbombenmit einer
Decke aufgefangen, einC-Schlauch
zielgenau ausgerollt und ein Lösch-
angriff mit D-Rohren aufgebaut
werden. Verfolgt wurde das Treiben
auf dem Dorfplatz von zahlreichen
Zuschauern, der Ortsbürgermeis-
terin Elke Bruch und des Bürger-

Im feierlichen Rahmen der Sie-
gerehrung wurden auch Weichen
für die Zukunft der Jugendfeuer-
wehr gestellt. So erhielten einige Ju-
gendwarte und Betreuer ihre Er-
nennungsurkunde, hiermit wurde
ihnen für die kommenden fünf Jah-
rediewichtigeBetreuungdesNach-
wuchs übertragen.
Den Abschluss der Stadtmeister-

schaft bildete auch dieses Jahr wie-
der eine Großübung, bei der ein an-
genommener Flächenbrand im Be-
reich des Löschteiches bekämpft
werden musste. Das Wetter an die-
sem Tag ließ auch wieder einige
Wasserspiele zu, so blieb kaum ein
Mitglied der Nachwuchsabteilung
trocken.

Wüstefeld rockt
in Salchendorf

Netphen-Salchendorf. Auch dieses
Jahr wollen der Jugendförderverein
„Der kleine Germane“ und der SV
Germania Salchendorf ein Groß-
event am Sportplatz in Salchendorf
veranstalten. Der Jugendförderver-
ein unterstützt seit Jahren die Ju-
gend-AbteilungendesSVGermania
Salchendorf. Das Wüstefeld Rockt
Open Air findet am Samstag, 12.
August, statt. Beginn: 20 Uhr. Die
Veranstaltungwirdmusikalischvon
der Band UnArt und dem DJ-Team
von DJ Hammer begleitet.
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